
8 Heuristiken
1. ERSTER EINDRUCK
•	 Wie fühlt sich das Produkt auf den ersten Blick 
an? 	

•	 Sieht das Produkt professionell, vertrauenswür-
dig, einfach zu bedienen und ansprechend aus?	

•	 Zieht Sie das Produkt in seinen Bann?	

•	 Ist das Tool leicht zugänglich? 

5. FEHLERVERMEIDUNG &  
HILFESTELLUNG
•	 Verhindert das Produkt das Auftreten von 	
Fehlern? Erlaubt es rückgängige oder 	
wiederholbare Schritte? 	

•	 Weist das Produkt dem Nutzer auf Fehler hin und 
hilft mit klaren Anweisungen diese zu beheben? 	

•	 Wie unterstützt das Tool den Nutzer dabei Fehler 
zu vermeiden?	

•	 Sind die Informationen im Kontext sichtbar oder 
muss der Nutzer versteckt danach suchen?

6. ZEIT & KOMPLEXITÄT
•	 Wie viele Schritte sind mit dem Produkt erforder-
lich, um die Aufgabe des Benutzers zu erledigen?	

•	 Ist das Produkt langwierig?	

•	 Fühlt sich das Produkt komplex an?	

•	 Hilft das Produkt dem Benutzer, wichtige 	
Aufgaben in angemessener Zeit zu erledigen?	

•	  Enthält das Produkt irrelevante Informationen?

7. SPRACHE & ANLEITUNG
•	 Ist der Tonfall / die Sprache des Produkts für das 
Publikum und das Thema geeignet?	

•	 Ist das Produkt anpassbar an die Bedürfnisse des 
Nutzers (erfahren/unerfahren)? 	

•	 Werden unerfahrene Butzer unterstützt und wird 
erfahrenen Nutzern die Möglichkeit gegeben sich 
frei zu bewegen?

8. ÄSTHETIK & ZUGÄNGLICHKEIT
•	 Ist das Produkt barrierefrei und können auch 	
Nutzer, die eine Einschränkung haben die 	
Webseite bedienen und verstehen? (Farbenblind, 
taub, blind, motorische Einschränkungen)	

•	 Sind die Texte gut lesbar? (Ausrichtung, 	
Kontraste, Größen, Leselängen)

2. NAVIGATION & STRUKTUR
•	 Ist die Navigation im gesamten Produkt 	
konsistent?	

•	 Weist das Produkt darauf hin, wo sich der 	
Benutzer befindet? Und wo es weiter geht?	

•	 Ist das Produkt so organisiert, dass es den 	
Bedürfnissen des Benutzers entspricht? 	

•	 Zeigt das Produkt dem Benutzer klare 	
Schritte auf? 

3. KONSISTENZ & IKONOGRAPHIE
•	 Ist das Produkt in Grafikdesign, Farbe, Schrift-
arten und mit der Marke konsistent? 	

•	 Werden im gesamten Produkt ähnliche Elemente 
verwendet?	

•	 Werden Konventionen und Stereotypen bedient, 
mit denen Benutzer möglicherweise anderswo 
vertraut sind

4. INPUT & FEEDBACK
•	 Sind die Formen erwartungskonform? Wird 	
deutlich was klickbar ist und was nicht? Form 
follows function? 	

•	 Sind zusammengehörige Elemente / Inhalte 	
logisch gruppiert?	

•	 Gibt es klare Handlungssaufforderungen, wird 
dem Nutzer deutlich was er tun soll?   	

•	 Bietet das Produkt ein klares Feedback, dass 	
eine Aktion eingegangen ist? 


